
Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karlsruhe

Studentenproteste, APO-Demonstrationen gegen die Not-
standsgesetze, Beginn der Neuen Frauenbewegung, 
Ostermarsch, Drogen und freie Liebe – das Jahr 1968 ruft
viele Bilder wach und steht als Chiffre für eine Zeit des 
Umbruchs und gesellschaftlichen Aufbruchs. Aber was 
war damals eigentlich in Karlsruhe los? Dieser Frage 
geht eine Sonderausstellung im Stadtmuseum Karlsruhe 
nach. Die Ausstellung konzentriert sich allerdings nicht 
nur auf die eigentliche 68er-Bewegung, sondern nimmt vor 
allem auch ihre Auswirkungen in den Blick.

Demokratie, Frieden, Antiimperialismus, Solidarität mit 
den Unterdrückten in der sogenannten „Dritten Welt“ und 
eine herrschaftsfreie Gesellschaft hier waren Ideale, für 
die Menschen um 1968 massenhaft auf die Straße gingen.
Doch weit über solche konkreten Einzelthemen und Ideale
hinaus, steht 1968 für eine neue – antiautoritäre – Haltung
gegenüber Staat, Politik und Gesellschaft.

Auch wenn die Außerparlamentarische Opposition schon 
Ende der 1960er Jahre zersplitterte und die gewollte 
Revolution in den westlichen Ländern keinerlei Aussicht 
hatte, hat 1968 doch nachhaltig gewirkt: Eine Demokra-
tisierung der Gesellschaft voranzutreiben, gegen falsche 
Zielsetzungen „von oben“ und gegen Unrecht aufzuste-
hen, Aufklärung zu leisten und letztendlich aus Sicht der
Akteur*innen zu versuchen, die Welt wenigstens ein 
Stück weit zu verbessern.

Diese Haltungen, die von 1968 geprägt wurden, lassen 
sich übergreifend den Neuen Sozialen Bewegungen zu-
schreiben. Genau um diese „Bewegungen“ geht es in
der Ausstellung schwerpunktmäßig. Dabei kommen zahl-
reiche Zeitzeug*innen zu Wort, viel neues – oder auch 
bloß verschüttetes – Material wird präsentiert. Am Ende 
steht die Frage, was bleibt eigentlich heute von 1968?

Soweit nicht anders ange-
geben, sind die Führungen
und Veranstaltungen im Be-
gleitprogramm kostenlos. 
Falls kein gesonderter Ort 
angegeben ist, fi nden die 
Veranstaltungen im Stadt-
museum im
Prinz-Max-Palais,
Karlstraße 10,
76133 Karlsruhe statt.

26. April, Do, 19:00
Eröffnung der Ausstellung

29. April, So, 15:00
Überblicksführung
mit Hildegard Schmid

3. Mai, Do, 17:00
„Freiräume:
Hausbesetzungen
und Wohnprojekte“
Themenführung
mit Wolfgang Opferkuch
und Rainer Stephan

3. Mai, Do, 19:00
„Adorno für Ruinenkinder“
Lesung mit Heinz Bude – 
Veranstaltung in Koopera-
tion mit der Literarischen 
Gesellschaft und der 
Stephanus-Buchhandlung
Eintritt 8 Euro, ermäßigt 6 Euro

6. Mai, So, 15:00
Überblicksführung
mit Hildegard Schmid

6. Mai, So, 19:00
Hannes Heer zu Gast!
Vortrag und Filmprä-
sentation „Mein 68.
Verspäteter Brief an
meinen Vater“
Eröffnung der Filmreihe „’68 
und die Folgen: Celluloid im 
Aufruhr“ in Kooperation mit 
der Kinemathek Karlsruhe

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

8. Mai, Di, 18:00
„Bewegt euch! 1968
– wie es dazu kam:
Voraussetzungen und
Ereignisse“
Vortrag 
von Klaus Möser (ehemals 
SDS-Vorsitzender in Karlsruhe)

10. Mai, Do, 19:00
„Mein 68. Verspäteter
Brief an meinen Vater“
Regie: Hannes Heer, 
Deutschland 1988,
45 Min.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

14. Mai, Mo, 19:30
Bewegungen gegen
sexualisierte Gewalt in 
Karlsruhe – Von „Mein 
Körper gehört mir“ bis 
#MeToo
Vorträge* und anschließen-
de Diskussion mit Vertre-
terinnen von AllerleiRauh 
(Sozial und Jugendbehör-
de Stadt Karlsruhe), Wild-
wasser & FrauenNotruf 
– Verein gegen sexuelle 
Gewalt an Mädchen und 
Frauen e.V., In Nae e.V.

*von Susanne Heynen
und Sabine Zürn

17. Mai, Do, 17:00
„Internationale Solidarität“
Themenführung
mit Stefan Kühner
und Stephan Tabler

 17. Mai, Do, 19:00
20. Mai, So, 17:00

  Kurzfi lme von
Harun Farocki

„Die Worte des Vorsitzen-
den“, „Der Wahlhelfer“,

„Ihre Zeitungen“,
„Nicht löschbares Feuer“
und Roman Brodmann:

„Der Polizeistaatsbesuch
– Beobachtungen unter
deutschen Gastgebern“

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

24. Mai, Do, 17:00
„1968 in Karlsruhe
und Gründung der
Werkstatt 68“
Themenführung
mit Lüppo Cramer

24. Mai, Do, 19:00
„Die Chinesin“
Regie: Jean-Luc Godard, 
Frankreich 1967, 96 Min.,
Französisch/dt. UT

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

27. April bis 14. Oktober 2018

Stadtmuseum im Prinz-Max- Palais, Karlstraße 10

www.karlsruhe.de/karlsruhe1968

P
rogram

mheft und Stadtplan zur

Sonderausstellung im Stadtmuseum

6. September, Do, 17:00
„1968 in Karlsruhe
und Gründung der
Werkstatt 68“
Themenführung
mit Lüppo Cramer

6. September, Do, 19:00
„Zusammen!“
Regie: Lukas Moodysson,
Schweden/Italien 2000,
106 Min., Schwedisch/dt. UT.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

9. September, So 15:00
Überblicksführung
mit Hildegard Schmid

9. September, So, 17:00
„Zusammen!“
Regie: Lukas Moodysson,
Schweden/Italien 2000,
106 Min., Schwedisch/dt. UT.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

11. September, Di, 18:00
„Wir dachten, wir könnten 
die Welt verändern“
Autonome Frauen- und
Lesbenbewegung in
den 1980er und 1990er 
Jahren
Vortrag
von Anete Wellhöfer

12. September Mi, 18:00
„Achtundsechzig und 
die Folgen für Pädagogik 
und Soziale Arbeit“
Vortrag
von Manfred Kappeler

13. September, Do, 17:00
„Sozialpolitik von unten“
Themenführung
mit Erich Berner

13. September, Do, 19:00
„Die Träumer“
Regie: B. Bertolucci,
Frankreich/Italien/
Großbritannien 2003,
115 Min., Französisch, 
Englisch/dt. UT

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

14. September, Fr, 18:00
„Internationale Solidarität“
Eröffnung der
Wechselpräsentation

16. September, So, 17:00
„Die Träumer“
Regie: B. Bertolucci,
Frankreich/Italien/
Großbritannien 2003,
115 Min., Französisch, 
Englisch/dt. UT

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

18. September, Di, 18:00
„Mit Dekret 26/CT-TTG
zur Industrie 4.0 –
Vietnam auf dem Weg zu 
einer Hightech-Industrie“
Vortrag
von Stefan Kühner

20. September, Do, 17:00
„Vom Protest zum
‚Gegendruck‘ – Wie die
Badischen Neuesten
Nachrichten (BNN)
und die Bewegung
miteinander umgingen“
Themenführung
mit Michael Nückel

20. September, Do, 19:00
„In the Year of the Pig”
Regie: Emile de Antonio,
USA 1969, 103 Min.,
Englisch

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

23. September, So, 15:00
Überblicksführung
mit Helene Seifert

23. September, So, 17:00
„In the Year of the Pig”
Regie: Emile de Antonio,
USA 1969, 103 Min.,
Englisch

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

25. September, Di, 18:00
„Der Widerstand gegen 
das Kernforschungszen-
trum Karlsruhe und die 
Atomkraftanlagen der 
EnBW“
Vortrag und Gespräch
mit Harry Block

26. September, Mi, 20:00
„Freiheit, die wir meinen!“
mit Liedern von 1848 
bis 2018 und beson-
derem Augenmerk auf 
Denkverbote und Ge-
sinnungsschnüffelei
mit Bernd Köhler und
ewo2

21. April –
11. November
2018

Revolu
tio n! … für 

Anfänger
innen

25. Mai, Fr, 18:00
„Freiräume“
Eröffnung der
Wechselpräsentation

27. Mai, So, 11:00 bis 13:00
„Utopisch? Lesbische 
Feministinnen gestalten 
die Welt“
Stadtspaziergang und
Gespräch: Frauenräume, 
Aktionen, Diskussionen –  
Fragen Sie Zeitzeuginnen 
bei einem Stadtspazier-
gang zur Geschichte von 
Lesben im Karlsruhe der
1980er Jahre

 1. Teil: Eingang Jubez-
Café, Kronenplatz
 2. Teil: Innenstadt West,
Haltestelle Europaplatz,

(Teilnehmer*innen 
fahren selbstständig 
mit Straßenbahn oder 
Fahrrad dorthin)

mit Ute Reisner
und Eveline Ratzel

27. Mai So, 17:00
„Die Chinesin“
Regie: Jean-Luc Godard, 
Frankreich 1967, 96 Min.,
Französisch/dt. UT

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

30. Mai, Mi, 18:00
Historischer
Mittwochabend

„Zum Austellungskonzept“
Präsentation zur Entste-
hung der Ausstellungsge-
staltung und der Grafi k
für die Ausstellung 
mit Miki Feller, Bruno Jacoby,
Florian Knöbl und Mona Mayer

5. Juni, Di, 18:00
„Lektüre und Revolte“
Literatur von und über 1968
mit Paul Kaufmann von der
Stephanus-Buchhandlung

7. Juni, Do, 17:00
„Das autonome Frauen-
haus zwischen Ideal
und Alltagswirklichkeit“
Gesprächsrunde mit 
Frauen des Trägervereins
Moderation: Theresia Riedmaier,
erste Frauenbeauftragte
der Stadt Karlsruhe 1986-1989

7. Juni, Do, 19:00
„ SPK Komplex“
Regie: Gerd Kroske, 
Deutschland 2018,
111 Min.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

8. Juni, Fr, ab 20:00
„Flammkuchen, Film und 
Feuer in der Wagenburg“

 Wagenburg, 
Haid-und-Neu-Str. 153,
76131 Karlsruhe

10. Juni, So, 17:00
„ SPK Komplex“
Regie: Gerd Kroske, 
Deutschland 2018,
111 Min.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

12. Juni, Di, 18:00
„1968 und die Folgen“
Schüler*innen des
Bismarck-Gymnasiums, 
des Max-Planck-
Gymnasiums und des
Heisenberg-Gymnasiums 
präsentieren die Ergeb-
nisse ihrer Auseinan-
dersetzung mit 1968.

14. Juni, Do, 17:00
„Umwelt- und Anti-
AKW-Bewegung“
Themenführung
mit Harry Block

14. Juni, Do, 19:00
„ Bambule“
Regie: Eberhard Itzenplitz,
Deutschland 1970, 90 Min.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

17.  Juni, So, 15:00
 Überblicksführung
mit Helene Seifert

17. Juni, So, 17:00
„Bambule“
Regie: Eberhard Itzenplitz,
Deutschland 1970, 90 Min.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

19.  Juni, Di, 20:00
„1968: Drei Generationen
– eine Geschichte“
Lesung mit Claus Koch 
in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Karlsruhe

 Stadtbibliothek
Karlsruhe, Lesecafé

21.   Juni, Do, 17:00
„Berufsverbote – Kampf
für demokratische Rechte“
Themenführung
mit Gerlinde Fronemann
und Hans Ille

24.   Juni, So, 15:00
Überblicksführung
mit Hildegard Schmid

26. Juni, Di, 18:00
„Die MiKa Wohnungsge-
nossenschaft: 20 Jahre 
selbstverwaltetes
und gemeinschaftliches
Wohnen in der Nordstadt“
mit Vertreter*innen der MiKa

28.   Juni, Do, 17:00
„Vom Protest zum
‚Gegendruck‘ – Wie die
Badischen Neuesten
Nachrichten (BNN)
und die Bewegung
miteinander umgingen“
Themenführung
mit Michael Nückel

29.   Juni, Fr, 18:00
„Spiel nicht mit den 
Schmuddelkindern…“

– die 68er und ihre Lieder
Wie Musik, Zeit und
Menschen einander
bedingten. Veranstaltung
der Evangelischen Erwach-
senenbildung Karlsruhe

 Garten im
Prinz-Max-Palais

Teilnahmegebühr 10 Euro
Infotel.: 0721  82467310

5.   Juli, Do, 17:00
„Zweite Frauenbewegung“
Themenführung
mit Hedwig Schubert

6. Juli, Fr, 18:00
„Friedensbewegung“
Eröffnung der
Wechselpräsentation

8. Juli, So, 15:00
Überblicksführung
mit Helene Seifert

12. Juli, Do, 14:30 bis 17:00
Workshop für Schüler*innen
mit zwei Zeitzeugen zur
68er-Bewegung in Karlsruhe

mit Klaus Möser (damals SDS-Vor-

sitzender) und Hans-Jürgen Vogt

(damals RCDS-Mitglied)

12. Juli, Do, 17:00
„Sozialpolitik von unten“
Themenführung
mit Erich Berner

22. Juli, So, 15:00
Überblicksführung
mit Hildegard Schmid

26. Juli, Do, 17:00
 Kuratorenführung

mit Peter Pretsch

2. August, Do, 17:00
Kuratorenführung
mit Jürgen Schuhladen-Krämer

2. August, Do, 19:00
Einführung in die
Kritische Theorie
Veranstaltung mit Ver-
treter*innen der Anarchis-
tischen Gruppe Freiburg 
und der Libertären Gruppe
Karlsruhe

4. August, Sa, 18:00 bis 1:00
Karlsruher Museumsnacht

– KAMUNA
mit Sonderprogramm zur
Ausstellung, siehe Pro-
grammfl yer zur KAMUNA

9. August, Do, 17:00
„Berufsverbote – Kampf
für demokratische
Rechte“
Themenführung
mit Gerlinde Fronemann
und Hans Ille

10. August, Fr, 18:00
„Umwelt- und Anti-
AKW-Bewegung“
Eröffnung der
Wechselpräsentation

19. August, So, 15:00
Überblicksführung
mit Hildegard Schmid

29. August, Mi, 18:00
Stadtrundgang
am Historischen
Mittwochabend
Auf den Spuren der 
68er-Bewegung

27. September, Do, 17:00
„Freiräume:
Hausbesetzungen
und Wohnprojekte“
Themenführung
mit Wolfgang Opferkuch
und Rainer Stephan

27. September, Do, 19:00
„Starbuck Holger Meins“
Regie: Gerd Conradt, 
Deutschland 2001, 90 Min.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

29. September, Sa, 10:00 - 22:00
Hausfest im
Prinz-Max-Palais mit 
Sonderprogramm zur 
Ausstellung
Näheres entnehmen Sie 
bitte dem Programm-
fl yer zum Hausfest und 
der Tagespresse!

30. September, So, 17:00
„Starbuck Holger Meins“
Regie: Gerd Conradt, 
Deutschland 2001, 90 Min.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

4. Oktober, Do, 17:00
„Internationale Solidarität“
Themenführung
mit Stefan Kühner
und Stephan Tabler

4. Oktober, Do, 19:00
7. Oktober, So,   17:00
„Deutschland im Herbst“
Regie: Rainer Werner 
Fassbinder, Alexander
Kluge, Volker Schlöndorff 
u.a., Deutschland 1978,
123 Min.

 Kinemathek
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro

9. Oktober, Di, 18:00
„Die Neue Frauenbewe-
gung 1968 bis 2018: 
Vieles vergessen! Was 
erreicht? Wo stehen wir
heute?“
Impulsvortrag mit an-
schließender Diskussion
von und mit Hedwig Schubert

11. Oktober, Do, 17:00
 Kuratorenführung

mit Peter Pretsch

11. Oktober, Do, 19:00
„Was bleibt von 1968?
Was bleibt von der
Ausstellung?“
Ein Resümee, gerne 
mit Zwischenrufen

14. Oktober, Sonntag
Finissage mit
verschiedenen
Themenführungen
Näheres entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse.

Wechselpräsentationen

Zusätzlich zur Hauptaus-
stellung werden vier ver-
tiefende Präsentationen
zu einzelnen Themen
der Ausstellung gezeigt:

„Freiräume“
26. Mai bis 1. Juli

„Friedensbewegung“
7. Juli bis 5. August

„Umwelt- und Anti-
AKW-Bewegung“
11. August bis
9. September

„Internationale Solidarität“
15. September
bis 14. Oktober

STADTMUSEUM IM
PRINZ-MAX-PALAIS
Karlstraße 10
76133 Karlsruhe
Telefon: 0721 133 4234,  
      -4230

stadtmuseum@kultur.
www.karlsruhe.de/

Öffnungszeiten
Di & Fr 10:00-18:00
Do 10:00-19:00
Sa 14:00-18:00
So 11:00-18:00

Anfahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln
Haltestelle Europaplatz

Eintritt                4 Euro
ermäßigt             2 Euro
Kinder bis 12 Jahre,
Schulklassen sowie
Museumspassinhaber
und Fördervereins-
mitglieder Eintritt frei

Führungen 

Überblicksführungen oder Themenführungen für 
Gruppen durch die Ausstellung sind auf Anfrage auch 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten buchbar.
Gebühren:
Führungen für Schulklassen             40 Euro
Gruppenführungen für Erwachsene 

unter der Woche              50 Euro
am Wochenende und an Feiertagen           60 Euro

Information und Anmeldung (bitte 14 Tage im Voraus): 
Tel: 0721 133-4231 oder per E-Mail unter
stadtmuseum@kultur.karlsruhe.de
Sollten Sie Ihren gebuchten Termin
nicht wahrnehmen können, bitten wir
um rechtzeitige Stornierung.

Filmreihe 

Die Kinemathek zeigt in Kooperation mit dem Stadtmu-
seum begleitend zur Ausstellung die Filmreihe „’68 und 
die Folgen: Celluloid im Aufruhr“. Die Filme der Reihe wer-
den donnerstags um 19 Uhr und sonntags um 17 Uhr 
gezeigt. Die Einzeltermine entnehmen Sie bitte der Termin-
übersicht. Veranstaltungsort ist die Kinemathek Karls-
ruhe e.V., Kaiserpassage 6, 76133 Karlsruhe. 

Ausstellungsbesucher*innen, die an der Museumskasse
eine Kinokarte der Filmreihe vorweisen, erhalten ermäßig-
ten Eintritt in die Sonderausstellung „Bewegt euch! 1968 
und die Folgen in Karlsruhe“. Umgekehrt zahlen Gäste der
Kinemathek, die an der Kinokasse eine Eintrittskarte der 
Sonderausstellung zeigen, den ermäßigten Kinopreis.

karlsruhe.de

stadtm
useum
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